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Amtliches. 


Berlin, 14. Februar. Der Kaiſer hat im Namen des Deutſchen 
Reiches den Herren C. J. Szezesny zum Konſul des Deutſchen Reiches 
in Kowno ernannt; dem Vergolder und Spiegel⸗Fabrikanten J. P. 
Weimar zu Wiesbaden das Prädikat eines k. Hof⸗Vergolders verliehen. 

Der Konſiſtorial⸗Rath Hermann Otto Kleedehn zu Stettin iſt 
zum Superintendenten der Landdiözeſe Stettin ernannt worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Ratzeburg, 14. Febr. Das Herzogthum Lauenburg hat in dem 
Prozeß, den der dortige Fiskus gegen die Krone Preußens in Betreff 
der Uebernahme des lauenburgiſchen Antheils an der däniſchen Staats⸗ 
ſchuld angeſtrengt hat, ein obſiegliches Urtheil erſtritten. 

Hamburg, 13, Febr. In der bekannten, aus dem Jahre 1863 
datirenden Prozeßſache, welche die Auslieferung der bei Ferdinano 
Jakobſon deponirt geweſenen und von der preußiſchen Regierung 
mit Beſchlag belegten Waffen betrifft, die von dem ſchleswig⸗holſtei⸗ 
niſchen Komite- damals angeſchaft worden waren, hat die erſte 
Kammer des hieſigen Handelsgerichts heute gegen den Beklagten Fer⸗ 
dinand Jakobſon eventuell das preußiſche Kriegminiſterium auf He⸗ 
rausgabe der fraglichen Waffen erkannt. Kläger iſt eine von den Zeich⸗ 
nern der 1863er freiwilligen ſchleswig⸗holſteiniſchen Anleihe niedergeſetzte 
Kommiſſion und iſt deren Legitimation zur Sache vom erſten Richter 
als erbracht angeſehen worden. 

Leipzig, 14. Febr. Die Zahl der bei den vereinigten hieſigen 
Buchdruckereien beſchäftigten Gehilſen beträgt nach Meldung der „D. 
Allg. Ztg“ gegenwärtig 443, von welchen 89 früher dem Verbande an⸗ 
gehörten, inzwiſchen aber aus demſelben ausgeſchieden ſind. Die leip⸗ 
ziger Prinzipale haben in der Streitfrage mit den Gehilfen übrigens 
die Entſcheidung der Vertrauenskommiſſion des deutſchen Buchdrucker⸗ 
vereins angerufen und dürfte, wenn dieſe Entſcheidung zu Gunſten der 
Prinzipale ausfallen ſollte, die Hilfe des Vereins nach der Richtung 
hin weiter erbeten werden, daß von den Vereinsdruckereien allen Ge⸗ 
hilfen, welche Verbandsmitglieder ſind, gekündigt wird. 

München, 14. Februar. Die münchener Kunſtgenoſſenſchaft be⸗ 
ſchloß in geſtriger Generalverſammlung, es ſei auf der wiener Kunſt⸗ 
ausſtellung ein Raum von gleichem Umfange und gleichem Licht, wie 
er anderen Staaten zugeſprochen, zu beanſpruchen und ſeien wei⸗ 
tere Erklärungen von Wien bierüber zu fordern, da die bisherigen 
Erklärungen unbeſtimmt ſeien. — Die Generalverſammlung der bairi⸗ 
ſchen Oſtbahn hat, nach dem fochen verkündigten Reſultat der Ab⸗ 
ſtimmung, mit 24,000, gegen 8000 Stimmen den vom Verwaltungs⸗ 
rathe beantragten Bau der Linie Landau⸗Deggendorf⸗Eiſenſtein ge⸗ 
nehmigt. 

Wien, 13. Februar. Prinz Adalbert von Preußen beſuchte den 
Grafen Andraſſy. — Die von Paris gemeldete Nachricht, daß Prinz 
Alfons Wien verlaſſen und ſich nach Paris begeben habe, beſtätigt ſich 
nicht; der Prinz verweilt augenblicklich noch hier. 

Bern, 14. Februar. Geſtern und heute haben wieder gemein⸗ 
ſame Berathungen zwiſchen dem Bundesrathe und der Deputation der 
genfer Regierung, welche aus dem Staatsrathspräſidenten Vautier 
und den Staatsräthen Cambeſſedes und Ormond beſteht, ſtattge⸗ 
funden. Zur Beratbung ſtanden die gegen Mermillod zu ergreifenden 
Maßregeln und die Ausführung derſelben, falls derſelbe auf Ausübung 
der Funktonen als apoſtoliſcher Vikar beharren ſollte. Die Mermillod 
geſtellte Friſt für die definitive Antwort, welche man mit Beſtimmt⸗ 
heit als eine verneidende anſehen zu müſſen glaubt, geht morgen Mit⸗ 
tag 12 Uhr zu Ende. Heute trat in Solothurn die baſeler Diözeſan⸗ 
konferenz behufs Wahl eines Bisthumsverweſers zuſammen. 

Paris, 14. Febr. Wie aus Madrid eingetroffene Nachrichten 
melden, berricht überall die größte Ruhe. — Morgen wird Broglie 
den Bericht der Kommiſſion vorleſen. 

Madrid, 13. Februar. Das Miniſterium trat nach der Sitzung 
zu einem Konſeil zuſammen. Einer der erſten Akte der neuen Regie⸗ 
rung war die Begnadigung der zum Tode Verurtheilten, welche heute 
früh in Barcelona hingerichtet werden ſollten. Kaſtelar wird eine 
Denkſchrift an die fremden Regierungen richten, in welcher er ſich 
über die von der ſpaniſchen Republik zu befolgende äußere Politik aus⸗ 
ſprechen wird. — Wie verlautet, wird die Regierung beſonders bemüht 
ſein, eine allgemeine Volksbewaffnung einzuführen. — Die Regierung 

der Vereinigten Staaten von Nordamerika hat durch ihren Geſandten, 
General Sickles, bereits geſtern die Regierung der ſpaniſchen Republi 
anerkannt. — General Espartero hat der republikaniſchen Regierung 
ſeinen Glückwunſch dargebracht. Dagegen hat der ſpaniſche Geſandte 
in Paris, Olozaga, drei Mal ſein Geſuch um Abberufung von feinem 
Poſten wiederholt und um ſofortige Ernennung eines Nachfolgers ge⸗ 
beten. Die Regierung hat indeß beſchloſſen, Olozaga „im Namen des 

Vaterlands“ und der Freiheit um das Verbleiben in ſeiner Stellung 
als Geſandter der ſpaniſchen Republik anzugehen und ihm ſofort an⸗ 
derweite Kreditive zuzuſtellen. Geſtern Abend iſt ein Kourier abge⸗ 
gangen, welcher mittelſt identiſcher Schreiben allen Vertretern Spa⸗ 
niens im Auslande das Ereigniß der Gründung der ſpaniſchen Re⸗ 
publik anzeigt. f 

Liſſabon, 13. Febr. König Amadeus iſt beute hier eingetroffen. 

Rom, 13. Februar. Der König Viktor Emanuel iſt heute hier 
eingetroffen. Der Gemeinderath von Turin hat den Beſchluß gefaßt, 
an den Herzog von Aoſta nach Liſſabon ein Telegramm zu ſenden, um 
ihm die lebhafte Theilnahme und tiefe Ehrerbietung auszudrücken, mit 
welcher die Bürgerſchaft Turin's ſeiner Ankunft entgegenſieht. Nach 
einer der „Opinione“ aus Gibraltar zugegangenen telepraphiſchen 
Meldung hat der an der Spitze des engliſchen Mittelmeergeſchwaders 

ſtehende Admiral mehrere Schiffe zum Empfang des Königs Amadeus 


nach Liſſabon abgeſendet. — Die Deputirtenkammer hat heute einen 


vom Deputirten Dina geſtellten Antrag mit 134 gegen 128 Stimmen 
angenommen, nach welchem die geſetzlichen Beſtimmungen über den 
Zwangscours von Papiergeld als ungenügend bezeichnet werden und 
das Miniſterium aufgefordert wird, ein beſonderes Geſetz über das 
Papiergeld vorzulegen. Der Finanzminiſter Sella hatte fein Einver⸗ 
ſtändniß mit dem Antrage erklärt. 


London, 13. Februar. Von hier gehen folgende telegraphiſche 
Nachrichten ein: | =T. 

[ 1 Bei Einbringung des Geſetzentwurfs über die 
Reform des höheren Unterrichtsweſens in Irland gab der Schatzkanzler 
Gladſtone zunächſt einen Ueberblick über die verſchiedenen zur Hebung 
des öffentlichen Unterrichts in Irland gemachten Vorſchläge und er⸗ 
klärte dann, daß der Entwurf, welcher die Verſchiedenheit des Re⸗ 
ligionsbekenntniſſes zum Ausgangspunkt nehme, ſchon um deswillen 
nicht möglich ſei, weil ſich die gegenwärtige Regierung von jeher und 
fonfequent dagegen erklärt habe. Gladſtone führte an der Hand 
ſtatiſtiſcher Erhebungen den Nachweis, daß die irländiſchen Katholiken 
in der That zu Klagen über das Unterrichtsweſen gerechte Veranlaſſung 
hätten, die ‚gab! der Studirenden ſei in Folge davon jährlich in Ab⸗ 
nahme begriffen. Der Schatzkanzler formulirte demnächſt ſeine eigenen 
Anſichten über die Reform. Die Univerſität von Dublin ſoll darnach 
reformirt, durch Inkorporirung anderer wiſſenſchaftlichen Inſtitute 
zu einer einzigen großen Univerſität erweitert und einem oberen Auf⸗ 
ſichtsrathe unterſtellt, der Kontrole des Trinity College aber entzogen 
werden. Für die Durchführung der Reformen ſind in dem Geſetz⸗ 
entwurfe drei Zeitabſchnitte feſtgeſezt. Bis zum 1. Januar 1875 ſoll 
der neue Oberaufſichtsrath für das Unterxichtsweſen organiſirt und ihm 
die bisher den Direktoren des Trinity College zuſtehenden Befugniſſe 
derem größeren Theile nach übertragen werden; bis zum J. 1885 iſt 
eine Uebergangsperiode vorgeſehen, und in dem dritten Zeit⸗ 
abſchnitte endlich die vollſtändige Entwickelung und definitive Organi⸗ 
ſation der Univerſität in Ausſicht genommen. Das Trinity College 
ſoll an die letztere ein Viertel ſeiner Einkünfte abgeben, wonach der⸗ 
ſelben immer noch eine Jahresrente von 63,000 Pfd. Sterlinge ver⸗ 
Reiben wird. Weitere Einnahmen follen der Univerſität aus den ir⸗ 
ländiſchen Kirchengütern zufließen. Mehrere der beſtehenden Colleges 
ſollen ihr gleichfalls inkorporirt werden. Der Oberaufſichtsrath für 
das Unterrichtsweſen ſoll aus 23 Mitgliedern beſtehen, und ohne Rück⸗ 
ſicht auf das religiöſe Bekenntniß gewählt werden. Die Rede Glad⸗ 
ſtone's ſchloß mit der Aufforderung, das Haus möge die Vorlage mit 
der größten Unparteilichkeit und ohne Voreiniggenommenheit berathen, 
um die 3 einer Univerſität in Irland zu ermöglichen, die mit 
den ruhmreichen Ueberlieferungen ihrer Geſchichte in Uebereinſtimmung 
ehe. Es erfolgte dann die erſte Leſung der Vorlage. Die zweite 
Leſung ſoll am Montage über vierzehn Tage ftaitfinden. — Auf eine 
Anfrage Bentincks giebt der Präſident des Handelsamtes, Fortescue, 
nähere Aufſchlüſſe über die verbeſſerte Methode, welche bei Anwendung 
e eingeführt werden ſoll und ſpricht die Hoffnung 
aud, daß die anderen Nationen dieſelbe adoptiren werden. Gladſtone 
hebt aus Anlaß der Refoxm des höheren Unterrichtsweſens in Irland 
rühmend die zunehmende Prosperität Irland's hervor. Sowohl die ge⸗ 
wöhnlichen als auch die Agrarverbrechen ſeien in der Abnahme be⸗ 
griffen, kein einziger Fall von Hochverrath ſei während des Jahres 
1872 vorgekommen. (Beifall.) Eaſtwick kündigte für morgen einen An⸗ 
trag auf Vorlegung der diplomatiſchen Korreſpondenz über die Ver⸗ 
handlungen zwiſchen Lord Clarendon und Gortſchakoff betreffs des 
neutralen Gebiets zwiſchen den er und ruſſiſchen Beſitzungen 
in Zentralaſien an. Auf eine Anfrage Cochrane's gab der Unter⸗ 
ſtaatsſekretär im auswärtigen Amte, Lord Enfield, die Zuſicherung, 
die offiziellen Aktenſtücke bekreffend die Reſorm der Gerichtsbarkeit in 
Soypten ſowie bezüglich des Suezkanals vorzulegen, ſobald die ſchwe⸗ 
benden Verhandlungen über dieſe Fragen beendigt ſeien. Auf eine In⸗ 
terpellation Smith 's erwiderte Gladſtone, daß dem Parlamente die 
Befugniß zuſtehe Ausfuhrzölle auf Kohlen einzuführen, abgeſehen von 
dem Export nach e Ländern, welche durch die beſtehenden 
Verträge gegen ſolche Auflagen e ſeien. Der bezügliche Vertrag 
mit Frankreich laufe im nächſten Monate ab. 

London, 14. Febr. Nach weiteren aus Panama eingetroffenen 
Nachrichten ſind durch den Oikan am 18. v. M. in Aspinwal beſon⸗ 
ders deutſche und franzöſiſche Lagerbäuſer ſtark beſchädigt worden; auch 
ind mehrere Barkſchiffe mit ihren Ladungen vernichtet. Von den kgl. 
Answanderungskommiſſaren werden neuerdings die arbeitenden Klaſ⸗ 
ſen gegen die Auswanderung nach Paraguay gewarnt. Nach der „Mor⸗ 
ning Poſt“ beabſichtigt die Regierung einen Ausſchuß niederzuſetzen 
welchem die Unterſuchung wegen Benutzung von ſeeuntüchtigen Schif⸗ 
fen obliegen fol. — Der deutſche Botſchafter am hieſigen Hofe, Graf 
Bernſtorff, iſt nicht unbedenklich erkrankt. Die Königin hat ſich tele⸗ 
Zraphiſch nach feinen Befinden erkundigen laſſen. 

Konſtantinopel, 14. Febr. Ruſtem Bey iſt zum Großvezir er⸗ 
nannt worden. 

Bukareſt, 14. Februar. In der heutigen Kammerſitzung legte 
der Handelsminiſter das Bergwerksgeſetz vor. Im Senat wird das, 
Geſetz über Miniſterverantwortlichkeit berathen. — Die heutigen an⸗ 
haltenden Schneeſtürme haben bedeutende Verkehrsſtockungen her» 
beigeführt. 
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Brief- und Zeitungsberichte. 
Berlin, 14. Februar. 


> 

— Die bereits telegraphiſch fignalifirte königliche Bot ſchaft, 
welche heut dem Landtage mitgetheilt wurde, lautet wie folgt: 

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden König von Preußen ꝛc. 

„Nachdem bei den jüngſten paxlamentariſchen Verhandlungen die 
bei Ertheilung von Eiſenbahnkonzeſſionen zur Verwendung gebrachten 
Verwaltungsgrundſätze angegriffen und die Mißſtände gerügt worden 
ſind, welche bei der Ausnutzung ertheilter Konzeſſionen ſich herausge⸗ 
ſtellt haben, haben Wir beſchloſſen, eine Spezial⸗Unterſuchungskommiſ⸗ 
ſion einzuſetzen, um nach Maßgabe der durch ihre Ermittelungen ge⸗ 
wonnenen Reſultate überſehen zu können: 

1) ob und in wie weit die ai ene Geſetze und die geltenden 
Verwaltungsnormen, die Erfüllung der bei Ertheilung von Eifenbahn⸗ 
konzeſſionen beabſichtigten Zwecke zu ſichern und das Publikum gegen 
Täuſchungen und Beeinträchtigungen zu ſchützen geeignet ſind; 

2) welche Aenderungen der Geſetzgebung und der Verwaltungs⸗ 
praxis erforderlich find, um vorhandenen Uebelſtänden und Mißbräu⸗ 
chen thunlichſt abzuhelfen. 


Es iſt Unſer Wille, daß die Ermittelung der bezüglichen That⸗ 
ſachen mit der größten Sorgfalt geſchehe und die Beurtheilung der 
Verhältniſſe und Perſonen ernſt und unparteilich ſei. Die genannte 
Spezialkommiſſion wird unter dem Vorſitz des Präſidenten der Sec⸗ 
handlung, Günt her, aus zwei von Uns zu ernennenden Juſtiz⸗ und 
zwei Verwaltungsbeamten zu beſtehen haben und laden Wir die beiden 
äufer des Landtages Unſerer Monarchie ein, auch ihrerſeits je zwer 
itglieder zu erwählen, um an den Arbeiten der unverzüglich einzu⸗ 
ſetzenden Kommiſſion theilzunehmen. 
Wir behalten Uns vor, der Landesvertretung ſeiner Zeit die be⸗ 
züglichen Kommiſſionsberichte zugehen zu laffen. 
Gegeben Berlin, den 14. Februar 1873. 
ez. Wilhelm. 


9 
(Gegengez.) Roon, Bismarck, Itzenplitz, Camphaufen, Falk, Eulenburg, 
Leonhard, Kamecke, Königsmarck. 8 
— Das neueſte Juſtiz⸗Miniſterial⸗Blatt enthält folgende 
Perſonalver änderungen 2c. bei den izbehörden: 1) Präſi⸗ 
denten: Senats⸗Präſidenten Kochs bei dem Appell. ⸗Ger. in Köln ift 
eſtorben. 2) Räthe: Verſetzt find: Appell.⸗Ger.⸗Rath v. Seyvewitz in 
aud a. O, als Kammerger.⸗Rath an das Kammerger. u. Tribun.- 
ath Graf v. Bredow zu Königsberg i. Pr. als Rath an das Apell.- 
Ger. in Frankfurt a. O. 1 ppell.⸗Gerichts⸗Räthen ſind ernannt: 
Stadt⸗ und Kreisger.⸗Rat ber in Magdeburg bei dem App.⸗Ger. 
zu Inſterburg und Stadtger.⸗Rath Schmid in Breslau bei dem App.⸗ 
Ger. in Breslau. Zu ige: gr Räthen find ernannt: Stadtger.⸗ 
Rath P. E. Th. Sommer bier). und Stadtger. v. Notz hierſ. Dem 
Kreisger.⸗Rath Förſter in Warburg iſt die nachgeſuchte Dienſtentl. m. 
Penſ. vom 1. April d. J. ab ertheilt. Kreisger.⸗Rath v. Strachwitz in 
Gleiwitz iſt geſtorb. Verſetzt find: Kreisr. Schulz in Pollnow an das 
Kreiöger. in Neu⸗Ruppin mit der Funkt. als Ger.⸗Kommiſſ. in Neu⸗ 
ſtadt a. d. Doſſe, und Wegner in Neuſtettin an das Kreisger. in Kol⸗ 
berg. Zu Kreisrichtern find ernannt: Rechtsanwalt Rube in Korbach 
(pürftentgum Waldeck) bei dem Kreisger. in Warburg, Rechtsanwalt 
Cramer in Montabaur bei dem Kreisger. in Altenkirchen, Ger.⸗Aſſeſſ. 
Amort bei dem Kreisger. zu Löbau, Ger.⸗Aſſeſſor Seeliger bei dem 
Kreisger. in Rogaſen und Ger.⸗Aſſeſſ Grüttner bei dem Kreisger. 
in Poln. Warten = Rechtsanw. und Notar Rauſchning in Neiden⸗ 
burg iſt geftorben. Zu Rechtsanwalten und Notaren find ernannt: 
Kreisr. Tietz in Naugard bei dem Kreisger. zu Greifenberg in Pom⸗ 
mern, und Kreisrichter Kreis in Habelſchwerdt bei dem Kreisgericht 
daſ., mit Anweiſ, feines Wohnſitzes in Landeck. Dem Oberger.⸗Anw. 
Dr. Eckels in Hildesheim iſt in der Eigenſchaft als Advokat die Ver⸗ 
legung ſeines Wohnſitzes nach Einbeck geſtattet. Adv. Schwartz in 
Aachen iſt zum Anwalt bei dem Landgericht daſelbſt ernannt; Advokat 
Dr. jur. Unzer in Frankfurt a. M. iſt zugleich zum Notar im Depart. 
des Appell.⸗Ger. daſ., mit Anweiſung feines Wohnſitzes in Frankfurt 
a. M., ernannt. Dem Ger.⸗Aſſeſſ. Winter hierſelbſt iſt in Sole ſei⸗ 
nes Uebertritts dir Verwaltung die Entlaſſung aus dem Juſtizdienſte 
ertheilt. Zu Aſſeſſoren find ernannt: Ref. Greinert im Bezirk des 
Kammerger., Ref. Jae und Ref Voigtel im Bez. des Appell.⸗Ger. zu 
Naumburg, Ref. Baſch im Bez des App.⸗Ger. zu Poſen, Referend. 
Dr. jur. Bruck im Bez. des Apell.⸗Ger. zu Breslau, Referend. Adickes 
im Bez. des Appell.⸗Ger. zu Celle, Ref. Schneider im Bezirk des App.⸗ 
Ger. zu Kaſſel, Refer Kirſchbaum und Refer. Schenck im Bezirk des 
Appell.⸗Gerichts zu Wiesbaden. 


Staats- und Volkswirthſchaſt. 


* Vota von Handelskammer. In allen denjenigen Fällen 
in welchen ſich nach der Auſicht des . geeigneter An⸗ 
laß dazu bietet, werden fortan bei Abſchluß von Handelsverträgen 
mit fremden Staaten, ſowie bei Konzeſſions⸗Ertheilung zur Anlage 
von Einſenbahnen, Kanälen ꝛc, die betreffenden Handelskammern mit 
ihren Gutachten, gehört werden, wie es überhaupt denſelben unbenommen 
bleiben ſoll, ihre Wahrnehmungen und Anſichten in den bezeichneten An⸗ 
9 nach eigenem Erme ſſen zur Kenntniß der Behörde zu 
ringen. 

Wien, 14. Februar Wochenausweis der geſammten lomhardi⸗ 
ſchen Eiſenbahn vom 29. Januar bis zum 4. Februar 1,020,658 Fl., 
Woch 936,469 Fl. der entſprechenden Woche des Vorjahres, mithin 
Wochenmehreinnahme 84,189 Fl. Bisherige Mehreinnahme vom 1. 
Januar 1873 ab 513,051 Fl. 


London, 13. Februar. Bankaus w 5 i S.] 


fd. St. d. St. 

Total⸗Reſerve 15,122,901 Zun. 95 
Notenumlau 24,882,845 Abn. 411,385 
Baarvorrat 25,005,816 Abn. 355,212 
. 5 22,737,892 Zun. 3,412,996 
uthaben der Privaten 19,597,493 Zun. 2,122,924 
Guthaben des Staatsſchatzes 13,075,085 Zun. 1,297,233 
Notenreſerve 14,223,350 Zun. 78,710 
Der Kreéditgeneral wird das 


Konſtantinopel, 14 en 
große Anleihegeſchäft abſchlieſſen. Alle hieſigen Banken werden deren 
parkizipiren. 


Verantwortlicher Redakteur r. jur. Wafner in Poſen. 


Velegraphiſche Börſenberichte. 


Köln, 14. Februar, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter: 
Thauwetter. Weizen matt, biefiger loko 8, 15, fremder lolo 8, 7, pr. 
März 8, 104, pr. Mat 8, 8, pr. Juli 8, 7, pr. November 7, 21. Roggen 
stil, lolo 6, 15, pr. Bun 6, 44, pr. @at 6, 8, pr. Jull und pr. November 
6, 10, Rüböl matt, lofo 12}, pr. Mai 12}, pr. Oktober 12}. 

8 14. Februar, Nachmittags. Getreidemarkt. Spirttus 
or. 100 Liter 100 pCt. pr. Februar 175, pr. April⸗Mal 183. Weisen 
gr. Februar 85. Roggen pr. Februar 56, pr. April: Mai 56, pr. Innt⸗ 
Juli 56. Raböl pr. Bebruar 21, pr. April - Nai 21, pr. September⸗ 


Oktober 237/,.. 1 5 

Bremen, 14. Februar. etroleum feſter, Standard white loko 17 
Mark 80 Pf. a 18 Mark bezahlt. 2 j 

Hamburg, 14. Februar, Nachmitt. Setreidemarkt. Weizen loko 
und auf Termine ruhig, Roggen loko leblos, auf Termine ruhig. Weizen 
pr. Februar 126. pfb. pr. 1000 Kilo netto 250 B., 243 G., pr. Februar März 
126-pfb. pr. 1000 Kilo netta 249 B., 247 G., pr. Apr. Mal 126. pfd. pr. 
1000 Kilo netto 246, B. 545 &., pr. Mal-Junt 126-pfd, pr. 1000 Kilo netto 
246 B., 245 G. Roggen pr. Bebruar 1000 Kilo netto 159 B., 108 & 
er. Bebruar- März 1000 Kilo netto 159 B., 158 ©, pr. Ayril- Mal 1000 
Kilo netto 159 B., 158 G., pr. Mal Juni 1000 Kilo neito 159 B., 158 G. 
Hafer und Gerſte leblos. Rüböl fill, loko 237, pr. Mai 231, pr. Ot⸗ 
tober pr. 200 Pfd. 73. Spiritus ruzig, pr. 100 Biter 100 pt. pr. Fe- 
bruar und pr. Februar⸗März 45, pr. April - Mat 454. Kaffee feh, aber 
123. Umfag 3000 Sack. Petreleum behauptet, Standard white lolo 
12 B., 114 G pr. Debrugr 111 ©, pr. Auguf-Degember 18} Reichsmark. 
— Wetter; Schön. 


Hamburg, 13. Februar. Nach Berichten, welche der hieſigen 
Border halle aus Rio de Janeiro vom 22. Januar (pr. Dampfer 
„Boyne“) zugegangen ſind, betrugen eis RE Poſt die Abladungen 
von Kaffee nach dem Kanal und der Elbe 9000, nach Häpre, engli⸗ 
ſchen Häfen, Belgien, Holland und en 12,400, nach der Oſtſee, 
Schweden, Norwegen und Kopenhagen 9100, nach Gibraltar und dem 
Mittelmeer 15, 200, nach Nordamerika 69,700 Sack. Verrach in Rio 
150,000 Sack. Tägliche Durchſchnittszuführ 7700 Sack. Preis für 
good firſt 9500 à 9700 Reis. Kurs auf London 26 à 26% Fracht 
nach dem Kanal 27½ sh. Abladungen von Santos nach Nordeuropa 
10,300, nach Südeuropa 8200 Sack. 

London, 14. Februar. Getreidemarkt (Schlußbericht) Fremde 
Zufuzren ſeit letztem Montag: Weizen 8640, Gerſte 7800, Hafer 
13,070 Querters. 

Der Markt ſchloß für ſämmtliche Getreidearten bei ſchleppendem Umſatz 
zu nominell unveränderten Preiſen. 

Liverpool, 14. Februar, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht). 
u ‚000 Ballen Umjag, davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. 

Adna Orleans 10 , middling amerikaniſche 9%, fair Dhollerah 63, 
mibdling fair Dpollerah 68, good middling Dhollerad 6, middling Ddolle⸗ 
rah 5, fair Bengal 48, fair Broach 7, Rem fair Domra 74, good fair 
Lam n Madras 6%, fair Birnam 10}, fair Smyrna 8, fair 

ayptiar 

Orleans nicht unter low middling Februar⸗März-Verſchiffung 93 d. 

Mancheſter, 14. Februar, Nachmittags 127 Water Armitage 10, 12 r 
Water Taylor 12, 20r Water Micholls 13}, 3or Water Gidlow 144, 30 r 
Water Clayton 16, 40 r Mule Mayoll 145, 40r Medio Wilkinſon 16, 
36r Warpcops Dualltät Nowlanb 154. 40% Double Weſton 17, 60r do. 
do. 19, Printers % ½9 z pfd. 135. Mehr Geſchäft, Preiſe ſehr feſt. 

u mſterdam, 14. Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Minut. Getreide⸗ 
Markt (Schluß bericht). Weizen böber, pr. Mai 354, pr. Oktober 347. 
Roggen loto geſchäftslos, pr. März 1854, pr Mat 190}. Raps pr. Früh 
jahr 402, pr Herbſt 405 Fl. Käd es! loto 42, pr. Mai 41}, pr. Herbft 41}. 

Antwerpen, 14. Februar, Nachmittags 4 Uhr 30 Pemut. Weizti 
Mark, (Schlutzbericht). Weizen matt. Roggen ruhig, Ranganige 19. 
Hafer fletig. Gerſte knapp, frieſiſche 24. Petroleum-Martı (Schluß ⸗ 
bericht.) Raffinirtes Type weiß, loko und pr. Februar 444 bz. 45 B., pr. 
März 44 bz. 444 B., pr. September 46 bz., 464 B., pr. September-De- 
zemder 46 B. ef, 
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Breslau 14. Februar. 
8 123. do neue —. Oberſchleſiſche 2222. en ei mein 
1291. do. do. Prioritäten 1271 Lombarden 1184. 
lat 673. Rumänter — Bresl. Distontobant a 
bo. Wechslerbant 130 Schleſiſche 8 1621 Schieſiſche Centralbahn 
Hahn Effektenbank —. Kreditaktien 207. Laurapütte 2581. Ober⸗ 
83 Eifenbahnbed. 1684. Oesterreich Banknoten 924 Ruſſiſche Bank 
Bresl. Maklerbank 147. do. Makler ⸗V.⸗Bank 111. Provinz.⸗ 
Mallerbenk 106. Schleſiſche Vereinsbank 109. Hamburger Bankverein 
Ofts. Bank 1014. Breslauer Provinz.⸗Wechslerbank 110. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 


Frankfurt a. M., 14. Februar, Nachreittags 2 Uhr 30 Minuten. 
en matter. Braunau Straßwalchener Stammaktien 175}, do. Priori.ä- 


n I akture Rombarben 206. Nordweſtbaßn 2344. Kreditaktien 360 f. 
Türken 51 Wilbervente 68. 1860 er Losſe 974 1864er Esofe 169. Um- 
e r Anleihe 773. Ungartſche Losſe 1127 Bundesanleide —. Ameri⸗ 


= — 


9 — ðͤ v 7˙7;*ẽ⁵;5ẽÜ l . 0017 Ben yes 206 Beine | Dee ee ein . Af derber 8 B 20 80 Bien de 1882 96%. Branzoſen alte 3533. Branzoſen neue 306 


pr. Februar — — pr. — 8 50, 2 20 5 5 95, 25 0 W. 


zu 8 3 52, 70 75. — Balle: = ug — Sin ä 


Produkten- Körfe, 


Berlin, 14. Februar. Wind: SW. Barometer: 28%. — Thermometer: 
le +. — Witterung: trübe. — Die Stimmung für Roggen war auch 
heute wieder matt und der Verkehr auf Termine recht | Werfallig. Das 
Angebot widerftrebte der Heradſetzung der Preiſe. Käufer blieben andererſeits 
aber doch fo zurückhaltend, daß fie kleine Konzeſſionen erzwingen konnten. 
Mit Waare geht es ſchwach, die mäßig vermehrten Offerten begegneten nur 
geringer Nachfrage heute. — Roggenmehl etwas matter. — Weizen ſehr 
wenig beachtet und erſt zum Schluß hat Frühlahrslieferung wieder ſich knapp 
jemacht. Die Furcht vor Gewaltoperationen in Weizen p. April⸗Mal de⸗ 
vun das Geſchäft. — Hafer loko unverändert. Termine ſehr ruhig. 

öl hat neuerdings im Werthe nachgeben müſſen, ſchlleßt je 80 nach 

debe lebhaftem Handel um einen Schein feſter. Gekündi gt 200 Ctr. Kün⸗ 

digungspreis 22 Thlr. p. 100 Kilogr. — Spiritus in trägem Verkehr, 

Pr 1 10009 705 Gekündigt 10,000 Liter. Kündigungspreis 8 Thlr. 
ar. p. pet 

Weizen lolo per 1000 Kilgr. 72—89 Rt. nach Qual. gef. feiner gel- 
der poln. 833 ab Bahn bz., per dieſen Monat 87 85 Aprti- Mal 823 bz. 
Mai-Junf 814 bz, Juni⸗Juli 8 1 — bz., Juli Auguft 794 dz. Sept. Okt 76} 

900 Kilge. 56-59 K ruſſiicher 


44. — Roggen loko ver 1 Rt, nach Qual. gef., 
55 inländ. 66—57 ab Bahn bz., per dieſen Monat bt f bz., Febr.⸗März 
—, Früßhfahr 544 bz., Mat-Junt 1 t- bz, Junl⸗Juli 54 —3 bz., Jult⸗ 


Auguſt 533 — bz. Sn ⸗Okt. 53 bz. — Ger ſte lete per 1000 Kier 48— 
% Nit. nach Dual gef — Hafer loko per 1000 Kil. 39—49 Rt nach Qual. 
lef., poln. 40—41, böhm. 40 44, oſtpreuß. 43 —45, pomm. 44—45 ab 
Bahn bz., per Dielen 0. Frühlahr 443 bz., Mal.Jun 44% bz., Juni 
(Juli 45% bz, Juli-⸗Auguſt 4 54 bp. — Gedfen pr 1000 Kilgr Kochwaare 
17—54 Rt. nach Qual., Butterwaase 42—45 Rt. nach Qual. — Raps pe 
600 Ktigr. — Rt. — Raben per 1000 Rlioge. Mt — 821 21 lolo 
10⁰ Rise, ohne Faß 254 Rt. — Nabel leke pr. 100 Kilogr. ohne Faß 224 
Mt. B., der dieſen Monat 22 Rt. bz., Jebr März do., März April —, 
April⸗Mal 22 — 4 bz., Mal- Juni 224-8 bz., Sept.⸗Okt. 231/,,—28 bz. — 
|Detzoleum saffin (Standard white) per 100 Klier mit Faß Iofe 131 Mt, 
jder dieſen Monat 131 Rt. Bebr.-März 123 —% bz., Aprit-Mai 124 bz. Sert.⸗ 
Ott. 128 12 Spiritus pr 100 Liter a 100 % 10,000 % Into obus Faß 
7 R 27 Sgr. bz., per dieſen Monat —, loko mit Faß —, per dieſen Mo⸗ 


Berliner 
Bankverein 1583. Frankf. Bankverein. 1 Wechs lerbank 1054 
Centrolbank 1105: Newyorker 6 proz. Anleihe 9 

aukfurt a. N., 14. Februar, ra ee ee 860 
Amerikaner 96}, Krebſtartien 8604, 1860er Leoſe 978, Sranzoſen 353 $, 
Galtzier 2454, lombarden 206 Gilberzente 68, Bankaktien 1074, Habr’ice 
en 133}, Berliner Bankverein 1585, Öfterreich. «beutfche Bank 125}. 


Wien, 14. en (Schluß kurſe.) 
Eilberrente 73, 60. Bankaktien 998, 00. Krebitaktien 337, 50. Fran 
zoſen 330, 50. Galtzler 2285 A gde 217, 50. London 109, 25. 


Paris 42, 75. . Weftb an 00. Krehit- 
ooſe 187, 00. 1860 r Looſe 100 60 mb. Eiſend 92, 75. 18642 
* 148 20. Untonb 7, 00. Pe ea ec 11, 50. Napolcans 


8, 69%. Eltſabethbahn 147, 50. 
* 14. 9 6 4 Uhr. Günflig. 


8 og rg 65. Lombarden 174. Türk 
Aueh. 0 3}. pes rken de 1869 654. 6 Frog. Vereh igte 
At 


Berlin, 14. Februar. Die Börſe war Anfangs ſeſt, aber im Allge⸗ 
meinen ſtyll. Auf internationalem Gebiet Fanden Oeſterr. Renten im Vorder⸗ 
grund des Geſchäftes. In der zweiten Hälfte der Börſe wurde die Haltung 
ohne irgend bekannten Grund matter. Bonds, beſonders inländ., waren ſeſt. 

Ausländiſche 3 


2 * 

Jonds- U. Aklienbörle. arr. wu 15 1 1043 

do. do. 1885 8 975 63 8 
Newyork. Stadtanl.7 988 5 8 

do. Goldanleihe 6 97 bz 
Finn. 10 Thlr. Looſe— 194 € 
Italieniſche Anleihe ö 
Ital. Tabaks⸗Obl. 6 


Derlin, den 14. Februar. 1873. 


Deutſche Fonds. 


NRordd. Bundesanl. 5 — — 


Romfolidirte Anl. 43104 bz Oeſter. Pa „Rente Ri 3 
imillige Anleihe 441017 — do. Silberrente 4 68 
bead 44102 83 Oeſtr. 250fl. Pr. Oi 96f 8 
3 30 bo 5 25 1 5 04 i 
aateſchu d Seine |: t o. Looſe 3 
5 ag 5 120 0 do. — 195 96 8 
Patz. 40 Thlr. Ovl. — 72 do. — G. 5 27 8 
Kur. u. Neum. Schld 33 83 Poln. Schatz⸗Obl. 4 95 6868 U 
Dberdeihbau-Obl. Mi 991 53 — Gert. A. 300 fl. 5 95 8 [7635 
Berl. Stad⸗Odl. 5 1044 bz fdbr. in S. R. 4 77 G 5% 77 
do do. 1014 bz art. O. 500 fl.. 4 103 G [ 
do. do. 843 4 — igu.⸗Pfandbr 4 652 9 
Berl. Börſen⸗Obl. 102 Raab-Grazer Looſe! | 844 
Berliner 44 9% B Franzöſ. Rente 5 865 G 
do. 5 11025 vz Bukar. 20 Fres. Looſe— — [d1 
Kur, u. Neum. 31 838 bz Rumän. Anleihe |8 | 994 bz H. 995 
do. o. 4 911 A Rumän. Eiſenbahn ö ba 
do. neue 44101 & Ruſſ. Bodenkred. Pf. 5 913 etw z B 
Oſtpreußlſche 25 8 do. Nikolai. Oblig. 4 | 764 W 
do. do. 91 Ruff. engl. Anl. v. 25 | 915 @ 
do. do. 1441100 bz „ „ „ . 7005 927 65 
F. ALL 
ommerſche cue ruff. engl. Anl. N 
8 4 2 916 G de. 5. em Anl. 5 77 ® 
Poſenſche rk 90 bz 5 90378 
Schleſiſche 1 80 91 Wedel ch En 1 
Weſtpreußiſche]! 3 5 
vr 53 air Hi bi G Türk. Anlebe 1865 5 524,53 
2 — 915 55 Türk. Anleihe 18696 64 63 
do. do. 991 bz do. Eiſend. Looſeſg 1 8 
Kurs u. Neum. 4 96 — Ungariſche Looſe — 648,53 
\ ommerſche 961 
oſenſche 931 bz Bauk⸗ und Kredit⸗Attien und 
. 94 Antheilſcheine. 
Rhein-Weſtf 985 bz 
Sächſiſche 96 #4 And. Landes⸗Bk. 4 135 oz j. — 
Schleſiſche 94 53 Bk. f. Sprit ( Wrede) 5 838 bz @ 
euh. Hyp.⸗Cert. 44 = — Barmer Baukverein 5 122 8 
„ Pyp.⸗Pfandbr. 44 — — Berg. Märk. Bank 4 104 bz @ 
1. Bob Erd. Gp. Be 5 102 5 Berliner Bank 4 115 bz G 
omm. Hyp. Pr. Br. 5 101 0 do. Bankverein 5 11564 b @ 
eininger Looſe. 5 Berl. Kaſſ⸗Verein 4 29 bf bz G 
Mein. Hyp. Pfd. Br. 4 958 54 8 Berl. Handels. Geſ. 4 1501 5 @ 
amb. 50 Tolr. Looſe t 8 Z. Wechslerb. 60 %% 5 62 bi G 
ldenb. 40 Thl.Looſe 3] 39 bz Bresl. Diskontobk. 4 122 bz @ 1.— 
ad. St. Anl. v. 66. 43] 995 G Bankf. dw. Kwilecki ß 96 8 
— 35fl. Looſ.— 42 8 Braunſchw. Bank 4 11244 8 
Bad. Eiſ.⸗Pr.-Anl. 4 113f bz Bremer Bank 4 100 dz G 
Bair. Pr. Anleihe 4 116g © Centralb. f. Hd. u. J. 5 1093 bz 
Braunſchw. Bräm⸗ Coburg. Kredit⸗Bk. 4 10b fl bz 
Anl. a 20 Thlr. — 254 + Danziger Priv.⸗Bk. 4 1147 5 & 
Oeſſauer Prüm, 30 107 Dormſtädter Kred. 4 1914 bz 
Zübecker do. 52 8 Darmſt. Zettel- Bk. 4 114 bz 8 
Mecklenb. Schuld. 3 835 bz Bel 7 — 5 — 147 E, als ® 
S che Anleihe 5 — — . ank ß 92 ®& 
Köln- N. Pr. A. Schatz 965 bz B Bech 8b.50% 4 1112 bz G 


ee 4 8E 


Von Banken find nur Preuß. Kredit hervorzuheben, im Ganzen waren die 
Papiere dieſer Kategorie feſt. Von Induftriepapieren waren — De 


5 Being von Wi Oeder & 88, , Nen tu Pol 


Zana 18 Mt 2 E. du Met ech Kr. 6 

ugu eb. — e eizenm 114—11 

Nr. = e Roggenmehl ber 0 9 Rt., Xr. 1 — 7 Be 
unverſteuert inkl. — Roggenmehl Nr. ö u. 1 


Rt. per 1 
per Tale Monat 7 Mt. 27 Sgr. bz. 


per 100 Alge. — . 8 inkl. Sack, 
Gebr. März do, März⸗April — April-Mat 7 Rt. 281 — 28 S E. bz., Mai⸗ 
Juni do., Juni-Juli 7 Rt. 29 Ege. bi, Juli⸗Auguſt —, 8) 
Stettin, 14. Febr. An der Börſe. [Amtliger * — zn 
ale + DR, — — A —— rg Bist - = AB. = 
Weizen wenig verändert, p. o na — e geringer 
—63 Rt., beſſerer 64 75 Rt. feiner 76-83 Rt., Beb t . „Früh ⸗ 
lahr ah 83 bz. u. B., 821 G., Nat. Jun 824— 107 1 8, Ju lf 811 
B. Zul — 1 Dir Bau G., Sept. Okt. 764 bz. — "Roggen etwas 
matter, p. 2000 Pfd. loto 50 — 54 Rt., feiner 55 Rt. bz, pr Zebruar⸗März 
53} nom, brate; 51, 53, 41 5⁴ 5 u. G, Mai-Qunt 531 bz., Junt⸗ 
Juli 531 br, Sept.⸗Okt. 521 bz, B. u — Gerſte unverändert, p. —— 
Pfd. Into 66577 Rt, ſchleſ. Brüblahe 565 bi. — Hafer unveränder 
Pfd. loko 38 —44 Rt., Frühſahr 444 3 — Erbſen fill, gr 2000 
42 47 Rt., Beübjahr 47 bz. — Winterrübfen feſter 
Okt. 100% G. — Nübel behauptet p. 200 Bid. loo 221 41 8 B., pr. Febr. 
u debr⸗ März 228, April Mai 22½ W bz., B. u. G., Mai. Jus f 1221 G., 
1 B Sept. Okt 28½, 1 u. B. — Spisttus ban p. 100 Liter 
a 100 % loko ohne Faß 17 8 Rt. bz., pr. Bebr.-Mär 
18 dz, B. u ©, Mal Junt 18 G., Jun. Zulf N 
u. B., 1 3. — Angemeldet: 200 Cte. Rüböl, 100 ) Bf — — 
Regulisungsyreid für Kündigungen: Weizen 8 gen 
Küböl 22 Rt., Spiritus 171 Rt. — Petroleum A "matter, Ioto 9171 
Rt bz. u. B., Kleinigkel en 6 Rt. bz, Regulirungspreis 6} Rt., Febr. 6} 
u. B Febr. März 64 B., Auguft. Sept. 67 B., 6 G., Sept. Ott. 4 1. 8 
B., 6* 8. (ORT.-Big.) 


— mee. sthie Beobachtungen zu Poſen. 


at tometer ometer 233° | 
"Datum. Stunde. über der £ Oſſſee. 


115 dbruar nei. 7 2 27 107% 10 
27° 10 93 
27° 11° 24 


Ep 
1 lolo 
Bd. Sept.- 


n laß 
1 Au 10 b. 


ei 


45 Ther, Wind, | Moltenform. 


N 1 
AB 0-1 
W 2 


heiter. Br: 
trübe. St. 
trübe. St. 


106 | 
— 25 
1 


. Abnds. 75 
16 a 


Morgs. 6 


furt a. 
55, 32 lt 


neue —, —. 
452, 50° en. 5 vitkten 257, 25 
7, 00. — Bil 75 1 85 

RNerhort ebruar Adends 6 Uhr. 
rungen des Goldagios 14, niedrigſte 1 * 
1094. Goldagio 14. ½ Bonds de 1885 Uöß. N —— 113}. Bonds 
de 1 1161 Erie. Bahn 633. Illinois 120 . Baumwolle 20 Mehl 7 D, 
80 O. Raffinirtes Bram in Rewyork 20, do. do. Philadelphia 19}, 
Havannabzuder Nr. 12 9}. 

Fracht für Getreid pr. Dampfer nach Liverpool (pr. Buſhel) 7. 

Der Hamfurger Dampfer „Hammoria* iſt heute hier eingetroffen. 


De a 


nat 18 Rl. 5 Sgr. bz, Febr. März do., April⸗Mal 18 Rt 14—13 
er. bz. gr ürz 13324132 1 a 
1 4 


hier einge führte .. ͤü—!᷑;—ñ]¶ ͤ̃ ..... ̃ ͤ Garn warn Die bir cingfäßrte A Aab geh gcern, am erfen Cinführungsig, vl 125 gleich geſtern, am erſten Einführungstage, voll⸗ 
ſtändig e wo d 


Aktien beſonderß beliedt; auch Waggon fabriker, namentli ann u Eeiſenbahnen fill, a Rhein-Rahe und Oſtpreuß. Südbahn in gutem 
Schmidt; Warsteiner belebt. Dieſe * durch das dend baer u. Ce. Verkehr. Prioritäten feft, beſonders inländ., an Leb a 8 
Disk. Kommand. U 280 bz @ Köln-Mind. do. 44100 f u G Eisenbahn- Aktien und Stamm-] Sovereigns —| 6, 0 ® 
Be Sen a 12 @ eie ee e 6 1014 8 AT Sup. . ee 
trace &Sorau- 5 t 14 1474 5 — 4611 53 
Bub. 9. 184 @ ee sr i Sole 1 1 0 
Gothaer Priv.⸗Bk. 4 121 M 1805 hi 99; U ae Ned 103 bz G de Roten ji ig 
Tee e 104 ie ds. do. 1 998 oz Bergiſch Märkiſche 4 1235 a f bz Sa eee 9 
önigsb. Ber. Sk. 1 | 994 @ do. do. 5 1. Herkin-Auhalt 4 2081 % err. Banknoten — 92. bz 
Lane e den 14° . * 92 6 Berlin-Görlig 4 116 53 Buff do. || 8 E 
anburger Bank € 1 
Mug deb. Privatbt. 4 1075 6 do. II. S. d zkthtr. 4 | 914 B 24 l. Baff. der) %%% | Dechtel- Aude vom ee Behr. 
Meininger Kredithk. 4 149 9 1. — ] do. e. I. u. II. Ser. 4 93 8 Hreſt⸗Klew 5 A Bankdtiskont 
Moldau Landesbk. 4 67} do. eon. III. Ser. 4 | 915 8 Breßlau- Marſch. St5 | 60 m B Amſerd. 250fl. 10 T5 11404 bz 
Norddeutſche Bank 4 176 & do. IV. Ser. 41027 ® erlin-Hamöurg 4 224 5 B 2 
Oſtdeutſche Bank 4 101 etw bz 8 ] Niederſchl. Zweigb. | 797 @ Berl. Potsd.⸗Magd. 4 151 83 Hamb. 300 Mt. 8 . 4 
do. Produktenbanti4 | 824 ir ® it.A.0.D.4 1 @ Berlin-Stettin 4 1913 bz do. 2 
Oeſtr. Kreditbank 5 207 et- bz do. Lit B. H. 82¹ G Böhm. Weſtbahn |5 1108 7 London 1 Er. 3 M. ö 
r Ritterdant 4 1131 8 do. Lit. F. G. H 47 98} b Breſi⸗Braſewo 6 383 63 Paris 300 Br. 10 T. 
oſener Prov.⸗Bk. 4 111 . do. Em. v. 18695 1025 83 Breil. Schw. Feb, 4 1224 bz 4.11118 | de. 300 Fr. 2 M. 
. ed e | 90} @ Brieg⸗Neiſſe 4 98 © Köln Ninben 4 168 5 Wien 150 fl. 0 T. 
Preuß. Kredit⸗Anft. 4 143 bz 3 ccd 4 91 © do, t. B. 5 1144 5 o. do. 2 M, 
Preuß. Bank⸗Anth. 44 203 bz do. Em} — — Srefeld Kr. Kempen 5 87 9 Augsb. 100 fl. 2 M. 
Prß. Ctr.-⸗Bd. 40% 5 1325 bz Oeßr.⸗Franz. St. 3 229 G Sal 4. Carl-udwigſö 1054-5 ba Tui 100 fl. 2 M. 
Roftoder Bank 4 1 In Vage 1.85) 3 255 83 Halle Sorau Bub. 4 66 40 zig 100 Thlr. ST. 
Sächſiſche Bant 4 150 © Lomb. Bons |6 | 995 54 do. Stammpr. 5 0 do. 2 M. 
Schleſ. Bankverein 4 17 8 de. ba. fällig 1875/6 100 etw bz Hannov. Altenbecker 5 82 1 1182378 Be 100R.3M,|6 
Tellus do. do. 1 10 187606 100 etw bz Jöbau⸗Bittau 3 84 etw z G — 
ee s de u Side 110 © eher ner, f Kool @ — sl 
Weimar. Ban \ n udwigähaf.-® 1954 © 
Prß. Hyp. Verſ. 25% 4 1201 8 N. Dier-ütes, 5 102} 8 nn Wer: 784 1 G Indn Babe, 
ggg, | ein. Pr. Ditig. 4 bk 8 Märtſſch⸗oſen 4 | 604 5 8 dee e 
Aus und aus ländiſche Prioritätss do. v. Staate gar. 84 ® do. Priox.⸗ Sb. 5 841 55 G mr 
Obligationen, do.III.v. 1868u.60 2 Magdeb. Halberft. 4 135 6 G Berl. F. Ba 440 G 
do. 1862, 1864, 65 8 do. Stammpr. B. 3 834 83 8 Köln. F. Verf. G I-ew8®: 
Aachen-Maſtricht Af 894 © Rhein Nahe v. S. g. 401 & ede Leipzig 4a 2697 88 W dh. „ 908 8 
de. 12 mb 987 8 do. 101 & do. Lit. B. 4 1014 53 G Nat. §.⸗B.-G. — 136 © 
984 Schleswig u Nein „Ludwigsh. 4 175 63 . 60 ® 
Gee H — Glargmb Polen 4 .— — Münfter-Hammer 4 96 ® 567 © 
Ser. (conv.) 99 B II. Em. 4100 ® Niederſchl. Märk. 4 | 96 die 905 ® 
Hl. Ser. Av. Sg 834 @ de. If. En. 4100 @ Niederschl. Zweigb. 4 100f 53 & Hagßelverſlc. — 140 etw bi G 
bo. Lit. B. 834 G Thüringer I. Ser. | — — Nordh. Erf. gar. 4 | 775 63 Gef. 
do. IV. Ser. 4 988 bz G do. II. Ser. 46 9% 8 do. Stammpr. 5 | 704 bz G 
bo. * — 4 984 bz ® do. III. Ser. 4 — Oberheff. v. St. gar. 33 vll. 791 et bes erſ.— 984 G 
988 8 do. IV. V. Ser. 4 99 B e 220 dz 981 b G 
55 ne- 4 90 4 Galiz. Karl. Ludwb. ö 921 etw bz G Litt. B. 197 95 027 bj 
44| 974 © a rg 71 18 t. Benz. Staatsb. 5 12074 b tes 
5 ar er ® do. 5 80 ei Sk Südb. (Lomb)|5 1177-1 dr —18 W 7 
8 do. III. Em. 5 gm 7 Oſtpreuß. Südbahn 4 495 3 & Berl. Brauer. oli — 119 6; 
* Necbbaßn) f 103 G Rybinsk Bologoyer/5 80f e; ( do. Stammpr. 5 761 55 @ b 994 K 
er ” Kaſchau Oderberg 5 858 bz B Rechte Dberuferb. 5 129 bz 105} bz. 
0 901 Fr Mähr. 181 3etrb, 5 3624 b do. do. St. Pr. 5 127 65 © enhofe r: — 123 bz 
de. 99 55 & Ungar. Oſtbahn 5 [1708 ba gebeten Ve. 41 80% #3 8 E 
Belin-Oörtiper 5 11025 G do. Nordoftbahnid | 765 4 8 einiſche 4 \157etwad6k 53 9448 1 
Ban Hambu 4 92 @ Den, Nordweſtbahnſpd | 925 etw bz G St P. le. v. St. g. 4 933 bz — 1284 bz & 
II. 14 92 G 8 Friedland 5 in Bos ee. n 4 471 53 8 Tgells Maſch.⸗Jabr. — 674 b G 
Bel. Potsd. Mad. 8 er 5 | 86h bz Nuſſ. Eſſenb. v. St. g. 5 94 bz Elb. Eiſenb.⸗Bedarf — 975 8 
Lit. A f 90 8 mt 1819050 @ Sn e e 8 Bat 
do, Lit. C. 90 4 G Jelez⸗Woron. 6/9458 Schweizer Weftb, 4 56 5 @ — 118} bs & 
Beil, Siet lG 904 65 ®& Kozlow⸗Woron. 5 4 o. Union 4 | 288 ba. 
bo. Em,4 | 91 8 2 5 951 8 Thüringer 4 148 etw bz G Ba er 8 
B. S. IV. S. v. St. g. 44 10 4 53 @ Kursk - Ki 5 96 bz l. R o. B. gar. 2564 bi @ 
be. VI. Ser. do. 4 | 90555 @ este Mk 5 8 G l 8 Warſchau⸗Bromb. 4 abr. 101 64 @ 
Dr. Dan Fr. 3 985 ö G Sue Senne s 2 ® ya Warſchau⸗Wiener 5 861 5 U mp.⸗-S.— 77 6 
ar} 1004 G ende 16 % %/§ Sold. Silber- und Papfer Geld. . ſch. ® 
do. II. Em. 5 1037 G 5 921 HR Friedrichsd or — 113 v.& n. (Kramfta)— 1087 55 
* 4 Merſchan-Wirner 5 396 G 3 Goldkronen — 9. 6 G 1235 5 
III. A4 90 G ne |5 06 @ Loulsd' or — 1105 etw bz —1133 51 


